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232/J An fra g e 

I 
der Abgeordneten Dr o K r a n z I m a y r, S tür g k h, Dr. Ton ~ i c -
.S6 ~ i n~j und Genossen 

an den Bundesminister für Auswärtige Angelegenheiten, 

betreffend den Freiwilligen Internationalen Hilfsdienst. 

-0-0-0-0-.-.-

Im Rahmen ihrer sozialen Aufgabe hat sich die Beratende Versammlung 

des Europarates seit mehreren Jahren mit der Aufstellung eines freiwilli­

gen Hilfsdienstes für die Entwicklungsländer beschäftigt. 

Nachdem bisher in Straßburg zwei Seminare (1963-1964) über den frei­

willigen Hilfsdienst abgehalten wurden, für deren Durchführung das General­

sekretariat des Europarates die erforderliche Unterstützung in personel­

ler und materieller Hinsicht zur Verfügung stellte, ist nunmehr eine 

"Regionalkonferenz des sozialen freiwilligen Hilfsdienstes" ins Leben 

gerufen worden. 

Am 28. Jänner 1965 hat die Beratende Versammlung des Europarates 

die Entschliessung N»292 über den Internationalen Freiwilligen Hilfs­

dienst angenommen, mit der sie den Generalsekretär des Europarates be­

auftragt, der Regionalkonferenz die gleiche Unterstützung zuteil werden 

zu lassen, die bisher für die Durchführung der beiden Seminare gewährt 

wurde. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den Herrn Bundes­

minister für Auswärtige Angelegenheiten die 

A n fra g e 

Welche Stellungnahme beziehen Sie zu der Entschliessung, betreffend 

den Freiwilligen Internationalen Hilfsdienst ? 
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